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Weihnachten 2013 und Silvester 2013/2014: 
Änderung der Abfuhrtermine der Müllabfuhr/  
Geänderte Öffnungszeiten 
 
Für die Weihnachtsfeiertage 2013 (24.12.-26.12.2013, Diens-
tag bis Donnerstag) ergeben sich folgende Änderungen: 
Die Montagsleerung vom 23.12.2013 wird auf Samstag, den 
21.12.2013 vorverlegt. Die verbleibende Leistung wird an den 
drei Arbeitstagen Montag, Freitag und Samstag (23.12./ 27.-
28.12.2013) erbracht. 
 
Die Gelben Säcke werden geholt: 
Gonsenheim  am Samstag, den 21.12.13 
Neustadt/ Marienborn  am Montag, den 23.12.13 
Finthen/ Drais   am Dienstag, den 24.12.13 
Ebersheim/ Altstadt am Freitag, den 27.12.13 
Mombach/ Lerchenberg am Samstag, den 28.12.13 
 
Für Silvester 2013/ Neujahr 2014 ergeben sich folgende Än-
derungen: 
Die Abfallentsorgung erfolgt am Montag, Donnerstag, Freitag 
und Samstag (30.12.2013 und 02.01.-04.01.2014). Die Abho-
lung der Gelben Säcke verschiebt sich ab Mittwoch, den 
1.1.2014 jeweils um einen Tag zum Wochenende. 
 

Am 24.12.2013 und am 31.12.2013 erfolgt keine Müllabfuhr, 
lediglich die Gelben Säcke werden wie oben genannt einge-
sammelt. Die Wertstoff- und Recyclinghöfe, die Schadstoff-
annahmestelle in Budenheim und das UmweltInformations-
Zentrum sind am 24. und am 31.12.2013 geschlossen.  
Die Weihnachtsbaumabholung erfolgt in 2014 am Samstag, 
den 11. Januar. 
 
Mainz, 04. Dezember 2013 
Stadtverwaltung 
 
Katrin Eder 
Beigeordnete 

......................................................................... 
 
Geänderte Öffnungszeiten im Bürgerservice  
 
Am Montag, 23. Dezember 2013 und Montag, 30. Dezember 
2013 ist der Bürgerservice (Kaiserstraße 3-5, Lauteren-Flügel) 
von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet. 

......................................................................... 
Öffnungszeiten der Ortsverwaltungen an Weihnachten 
und Neujahr 

 

Ortsverwaltung 

Altstadt 
23.12.13-07.01.14 geschlossen,  
Pässe im Bürgerservice  

Bretzenheim 24.12.13-03.01.14 geschlossen 

Drais 23.12.13-03.01.14 geschlossen 

Ebersheim 
23.12.13-26.12.13, 31.12.13, 
01.01.14 geschlossen 

Finthen 

24.12.13-26.12.13, 31.12.13, 
01.01.14 geschlossen,  
02.01.14 nachmittags geschlossen 

Gonsenheim 

24.12.13-26.12.13, 31.12.13, 
01.01.14 geschlossen,  
02.01.14 nachmittags geschlossen 

Hartenberg/Münchfeld 
23.12.13-03.01.14 geschlossen,  
Pässe im Bürgerservice 

Hechtsheim 23.12.13-01.01.14 geschlossen 

Laubenheim 23.12.13-03.01.14 geschlossen 

Lerchenberg 23.12.13-03.01.14 geschlossen 

Marienborn 
23.12.13-01.01.14 geschlossen,  
02.01.14 nachmittags geschlossen 

Mombach 
24.12.13-27.12.13, 31.12.13-
03.01.14 geschlossen 

Neustadt 
23.12.13-10.01.14 geschlossen,  
Pässe im Bürgerservice 

Oberstadt 
23.12.13-03.01.14 geschlossen,  
Pässe im Bürgerservice 

Weisenau 23.12.13-03.01.14 geschlossen 

......................................................................... 
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Aus Sicherheitsgründen aktuell notwendige Fällungen, Stand 05.12.2013 
Rechtsverordnung zum Schutz des Baumbestandes (RVO) vom 18. Dezember 2003 

 
 

Ortsteil Straße Stck./ Art / Baum Nr. Begründung

Gaustraße 1 Robinien, Nr. 4 + 5 Bruchgefahr

Mainz-Altstadt Große Bleiche 1 Robinie, Nr. 83 Bruchgefahr

Liebfrauenplatz 1 Kirsche, Nr.  12 Bruchgefahr

Münsterstraße 1 Robinie, Nr. 17 Bruchgefahr

Mainz-Ebersheim Grünberger Straße 1 Hainbuche Nr. 9 Bauschäden

2 Ahorn, Nr. 6 + 7 Bauschäden  

Fritz-Erler-Str, Spielplatz 1  Birke Bruchgefahr

Mainz-Hartenberg/Münchfeld Grünanlage Ludwigsburger Str. 6 Robinien Bruchgefahr

1 Weichselkirsche Pilzbefall

Saarstraße 1 Robinie, Nr. 3 Bruchgefahr

Koblenzer Straße 2 Ahorn, Nr. 381 + 388 Bruchgefahr

Mainz-Neustadt Adam-Karrillon-Straße 2 Robinien, Nr. 15 + 40 Bruchgefahr

Hechtsheimer Straße 1 Esche, Nr. 10 Pilzbefall

1 Spitzahorn, Nr. 18 abgestorben

1 Bergahorn, Nr. 65 Bruchgefahr

Wildgraben/Rodelberg 3 Erlen abgestorben

Mainz-Oberstadt

 
 

.................................................................................................................................................. 
 

1. Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Mainz 

für die Jahre 2013 und 2014 
vom 18.12.2013 

       

Der Stadtrat hat auf Grund von § 98 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz in der Fassung vom 31. Januar 1994 (GVBl. S. 153), zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 20. Oktober 2010 (GVBl. S. 319), am 30. Oktober 2013 folgende 1. Nachtragshaushaltssatzung 
beschlossen, die von der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion in Trier mit Verfügung vom 25. November 2013 genehmigt wur-
de: 

       

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt 

       

Mit dem 1. Nachtragshaushaltsplan werden festgesetzt:    

    gegenüber verändert sich nunmehr 

    bisher um festgesetzt 

      auf 

    2 0 1 3 

       

1. im Ergebnishaushalt     

 der Gesamtbetrag der Erträge  499.424.685 Euro 66.982.569 Euro  566.407.254 Euro  

 der Gesamtbetrag der Aufwendungen 554.061.402 Euro 12.219.498 Euro  566.280.900 Euro  

 das Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) 54.636.717 Euro 54.769.071 Euro  126.354 Euro  

       

2. im Finanzhaushalt     

 die ordentlichen Einzahlungen  484.532.972 Euro 66.982.569 Euro  551.515.541 Euro  

 die ordentlichen Auszahlungen  526.640.964 Euro 4.239.498 Euro  530.880.462 Euro  

 der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen 42.107.992 Euro 62.743.071 Euro  20.635.079 Euro  
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 die außerordentlichen Einzahlungen 0 Euro 0 Euro 0 Euro 

 die außerordentlichen Auszahlungen 0 Euro 0 Euro 0 Euro 

 der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen    

       

 die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 14.485.390 Euro 401.440 Euro 14.886.830 Euro 

 die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 43.520.819 Euro 401.440 Euro 43.922.259 Euro 

 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätig-
keit 

29.035.429 Euro 0 Euro 29.035.429 Euro 

       

 die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 85.257.477 Euro 55.002.126 Euro  30.255.351 Euro  

 die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 11.097.834 Euro 7.740.945 Euro  18.838.779 Euro  

 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstä-
tigkeit 

74.159.643 Euro 62.743.071 Euro  11.416.572 Euro  

       

    2 0 1 4 

       

1. im Ergebnishaushalt     

 der Gesamtbetrag der Erträge  513.050.699 Euro 21.421.971 Euro  534.472.670 Euro  

 der Gesamtbetrag der Aufwendungen 570.633.581 Euro 8.231.328 Euro  578.864.909 Euro  

 das Jahresergebnis (Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag) 57.582.882 Euro 13.190.643 Euro  44.392.239 Euro  

       

2. im Finanzhaushalt     

 die ordentlichen Einzahlungen  499.190.331 Euro 21.421.971 Euro  520.612.302 Euro  

 die ordentlichen Auszahlungen  544.616.996 Euro 251.328 Euro  544.868.324 Euro  

 der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen 45.426.665 Euro 21.170.643 Euro  24.256.022 Euro  

       

 die außerordentlichen Einzahlungen 0 Euro 0 Euro 0 Euro 

 die außerordentlichen Auszahlungen 0 Euro 0 Euro 0 Euro 

 der Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen    

       

 die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 19.679.681 Euro 2.906.543 Euro 22.586.224 Euro 

 die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 69.036.196 Euro 2.906.543 Euro 71.942.739 Euro 

 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätig-
keit 

49.356.515 Euro 0 Euro 49.356.515 Euro 

       

 die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit 106.414.075 Euro 21.170.643 Euro  85.243.432 Euro  

 die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit 11.630.895 Euro 0 Euro  11.630.895 Euro  

 der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstä-
tigkeit 

94.783.180 Euro 21.170.643 Euro  73.612.537 Euro  

       

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite 

       

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen erforderlich ist, bleibt unverändert. 

        

§ 3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen 

       

Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflichtungsermächtigungen) führen können, bleibt unverändert.  

       
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufge-
nommen werden müssen, bleibt unverändert . 
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§ 4 Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung 

       

Der Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung bleibt unverändert. 

       

§ 5 Kredite und Verpflichtungsermächtigungen für Sondervermögen 

       

Die Kredite und Verpflichtungsermächtigungen für Sondervermögen mit Sonderrechnung bleiben unverändert. 

       

§ 6 Steuersätze 

       

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden nicht verändert.   

       

§ 7 Eigenkapital 

       
Der Stand des Eigenkapitals zum 01.01.2010 betrug 837.727.409,01 Euro.  
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals beträgt 
zum 31.12.2010 = 717.837.827 Euro,  
zum 31.12.2011 = 642.200.585 Euro, 
zum 31.12.2012 = 550.177.562 Euro, 
zum 31.12.2013 = 550.303.916 Euro und 
zum 31.12.2014 = 505.911.678 Euro. 

       

§ 8 Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 

       

Die Erheblichkeitsgrenze gem. § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO bleibt unverändert. 

       

§ 9 Wertgrenze für Investitionen 

       

Die Wertgrenze für die einzeln darzustellenden Investitionen bleibt unverändert. 

       

§ 10 Altersteilzeit 

       

Die Anzahl der zugelassenen Fälle der Altersteilzeit für Beamtinnen und Beamte bleibt unverändert. 

       

§ 11 Beiträge zur Weinbergshut 

       

In den Stadtteilen Mainz-Ebersheim, Mainz-Hechtsheim und Mainz-Laubenheim erfolgt die Umlage mit 100 % der Gesamtkosten 
auf die Weinbergsbesitzer nach der Größe der im Ertrag stehenden Weinberge und bleibt somit unverändert. 

       

Mainz, den 18. Dezember 2013 

Stadtverwaltung 

       

       

       

Michael Ebling     

Oberbürgermeister     

       
Hinweis: 

    Die vorstehende 1. Nachtragshaushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2013 und 2014 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

Im Übrigen gelten - soweit in der Verfügung der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion vom 25. November 2013 nichts anderes  

bestimmt ist - die aufsichtsbehördlich bereits getroffenen Entscheidungen und Ausführungen für den Haushalt 2013/2014 der  

Stadt Mainz uneingeschränkt fort. 
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Die 1. Nachtragshaushaltssatzung einschließlich 1. Nachtragshaushaltsplan der Stadt Mainz für die Jahre 2013 und 2014 

liegt zur Einsichtnahme 

    am Montag, 23. Dezember 2013, 

    am Montag, 30. Dezember 2013, 

    am Donnerstag, 02. Januar 2014 
und 

    vom Montag, 06. Januar 2014 bis Donnerstag, 09. Januar 2014 

   jeweils von 09.00 Uhr bis 15.30 Uhr, im Rathaus, Zimmer 473 öffentlich aus. 

  
 

      Mainz, den 18. Dezember 2013  

    Stadtverwaltung 

    
 

      

 
      

 
      

Michael Ebling     

Oberbürgermeister     

 
      

Hinweis:     

Gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung  

von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses Gesetzes zustande  

gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen gelten.  

 
      

Dies gilt nicht, wenn     

1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die Ausfertigung oder  

    die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, oder    

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder  

    jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Stadtverwaltung Mainz unter 

    Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.  

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1  

genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.    

.................................................................................................................................................. 
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Öffnungszeiten Gutenberg-Museums ‚Verwaltung‘ 
 
Die Verwaltung des Gutenberg-Museums (Gebäude Römi-
scher Kaiser) ist vom 23.12.2013 bis einschließlich 01.01.2014 
geschlossen. 

......................................................................... 
 
Schließung der Bauaufsicht in der ersten Januarwoche 
2014 
 
Von Montag, 06. Januar 2014 bis Freitag, 10. Januar 2014 ist 
die Abteilung Bauaufsicht des Bauamtes geschlossen.  

......................................................................... 
 
Der Mainzer Weihnachtsmarkt 
 
Der Mainzer Weihnachtsmarkt am Dom hat sich in den 40 
Jahren nach seiner Wiederbegründung zu einer festen Institu-
tion für alle Mainzerinnen und Mainzer und zu einer Attrakti-
on für Weihnachtseinkäufer und Touristen entwickelt. 
 
Gerade sein festlicher Charakter, der stimmungsvolle Lichter-
himmel, die liebevolle Gestaltung der Buden mit ihren winter-
lichen und festbezogenen Angeboten machen ihn zu einem 
ganz besonderen unter den unzähligen anderen Märkten. 
 
Den hohen Erwartungen der Besucherinnen und Besucher an 
„ihren Weihnachtsmarkt“ soll auch in Zukunft entsprochen 
werden. Eine Aufgabe, der die Stadt gerne gerecht werden 
will. 
 
Die Stadt Mainz betreibt den Mainzer Weihnachtsmarkt als 
eigene öffentliche Einrichtung. 
 
Für die kommenden drei Jahre 2014, 2015 und 2016 ist eine 
Reihe von Standplätzen neu zu besetzen. 
 
Die Unterlagen des Bewerberaufrufs können ab dem 02. 
Januar 2014 auf der Internetseite der Stadt Mainz unter 
www.mainz.de heruntergeladen werden. 
 

......................................................................... 
 
Wirtschaftsbetrieb Mainz, Anstalt des öffentlichen 
Rechts 
Jahresabschluss 2012 
 
Der Verwaltungsrat hat in seiner Sitzung am 29.10.2013 den 
vom Bilanzprüfer mit uneingeschränktem Bestätigungsver-
merk versehenen Jahresabschluss 2012 des Wirtschaftsbetrie-
bes Mainz, Anstalt des öffentlichen Rechts, festgestellt und 
beschlossen, dass der Jahresgewinn des Betriebszweiges Ent-
wässerung der Allgemeinen Rücklage zugeführt wird und dass 
der Jahresgewinn des Betriebszweiges Bestattung zur Minde-
rung des Verlustvortrages verwendet wird. Der Vorstand wird 
für das Wirtschaftsjahr 2012 entlastet. 
 

Der Jahresabschluss, der Lagebericht und der Bestätigungs-
vermerk werden in der Zeit vom 14.01. bis zum 22.01.2014 
(montags bis donnerstags von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
von 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr sowie freitags von 9:00 Uhr bis 
12:30 Uhr) öffentlich ausgelegt und können beim Wirt-
schaftsbetrieb Mainz, Anstalt des öffentlichen Rechts, Indust-
riestraße 70, 55120 Mainz, im EG, Zimmer E.62 eingesehen 
werden. 
 
Mainz, 05. Dezember 2013  
 
gez.    gez. 
Mettke   Wetterling 
Vorstand  Vorstand 

......................................................................... 
 

Förmliches Genehmigungsverfahren 
nach §§ 4, 10 und 16 Bundes-Immissionsschutzgesetz  

für 
die Änderung der Anlage einer Sortier- und Aufberei-
tungsanlage für Siedlungsabfälle und Gewerbeabfälle 

sowie einer Sperrmüll- und Altholzaufbereitungsanlage 
der Firma Meinhardt Städtereinigung GmbH & Co. KG 

in Mainz - Weisenau 
 
Die Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd in Neustadt 
an der Weinstraße als zuständige Genehmigungsbehörde 
macht gemäß § 10 Abs. 8 des BImSchG und § 21a der Neun-
ten Verordnung zur Durchführung des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (Verordnung über das Genehmi-
gungsverfahren - 9. BImSchV) Folgendes bekannt: 
 
Der Firma Meinhardt Städtereinigung GmbH & Co. KG 
wird nach §§ 4, 10 und 16 Bundes-Immissionsschutzgesetz, in 
Verbindung mit den Ziffern 8.11.1.1, 8.11.2.2, 8.12.1.1, 8.12.2 
und 8.4, der 4. Verordnung zum Bundes-
Immissionsschutzgesetz genehmigt, in der Gemarkung 
Mainz-Weisenau (Flur 6) auf dem Grundstück mit der Plan-
Nr. 116/35 sowie in der Gemarkung Mainz-Laubenheim 
(Flur 2) auf den Grundstücken mit der Plan-Nr. 86/12 die 
genehmigte Anlage zur Lagerung und zur Behandlung von 
Abfällen zu ändern.  
 
Der Firma Meinhardt Städtereinigung GmbH & Co. KG wird 
durch die zuständige Genehmigungsbehörde genehmigt, 
unter Beibehaltung der maximalen Lagermenge von 7700 t 
den Gesamtdurchsatz auf 335 000 t/a zu erhöhen. Im Detail 
waren folgende Änderungen Gegenstand des Änderungsan-
trages: 
 

- Erhöhung von Behandlungsdurchsatz und Lager-
menge für gefährliches Altholz von 2250 t/a und 
149 t auf 15.000 t/a und 600  t. 

- Errichtung einer offenen Lagerfläche für Flachglas 
(Zwischenprodukt) 

- Errichtung eines Umschlagbereiches für Schüttgüter 
(Bauabfälle) 

- Errichtung eines überdachten Außenlagers für Ge-
werbeabfälle 

- Anpassungen bzgl. der Aufstellung von Anlagentei-
len, Stellwänden, Löschwasser- u. Notstromversor-
gung sowie Sozialeinrichtungen. 

 

http://www.mainz.de/
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Das Genehmigungsverfahren für o.g. Projekt wurde  
am 03.06.2013 sowohl im Staatsanzeiger Rheinland-Pfalz als 
auch  
 
am 05.06.2013 in der Allgemeinen Zeitung und  
am 31.01.2013 im Amtsblatt der Landeshauptstadt Mainz 
 
öffentlich bekannt gemacht.  
 
Es bestand die Möglichkeit die Unterlagen vom 17.06.2013 
bis 16.07.2013 einzusehen und bis zum 30.07.2013 Einwen-
dungen schriftlich vorzubringen. 
 
Einwendungen wurden keine vorgebracht, ein Erörterungs-
termin wurde deshalb nicht durchgeführt. 
 
Die Genehmigung beinhaltet gemäß § 13 BImSchG die nach 
§ 70 LBauO erforderliche Baugenehmigung für die baulichen 
Anlagen. 
 
Die Kosten des Verfahrens trägt die Antragstellerin. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
 
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch 
ist bei der Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd, Fried-
rich-Ebert-Straße 14, 67433 Neustadt an der Weinstraße 
schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen. 
Die Schriftform kann durch die elektronische Form ersetzt 
werden. In diesem Fall ist das elektronische Dokument mit 
einer qualifizierten elektronischen Signatur nach dem Signa-
turgesetz zu versehen. 
Bei der Verwendung der elektronischen Form sind besondere 
technische Rahmenbedingungen zu beachten, die im Internet 
unter www.sgdsued.rlp.de/elektronische-kommunikation 
aufgeführt sind. 
 
Hinweise: 
 
Der Bescheid erging unter Berücksichtigung von Auflagen. 
 

Eine Ausfertigung des Bescheides und seine Begrün-
dung sowie eine Ausfertigung des genehmigten Planes 

liegen  
 

vom 06.01.2014 bis 05.02.2014 
 

bei der 
 

 Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd  
Friedrich-Ebert-Straße 14, 67433 Neustadt 
 
Zimmer 153 
 

 Stadtverwaltung Mainz 
Stadthaus (Foyer) 
Kaiserstraße 3-5 
5116 Mainz 
 
Zimmer 222 

 

 Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd 
Regionalstelle Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft, 
Bodenschutz 
Kleine Langgasse 3, 55116 Mainz 

 
während der üblichen Dienstzeiten zur Einsicht aus. 
 
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid auch 
gegenüber Dritten, die keine Einwendungen erhoben haben, 
als zugestellt. 
 
Die geprüften Antragsunterlagen sind der Öffentlichkeit nach 
den Bestimmungen des Bundes und der Länder über den 
Zugang zu Umweltinformationen bei der Struktur- und Ge-
nehmigungsdirektion Süd, Zentralreferat Wasserwirtschaft, 
Abfallwirtschaft und Bodenschutz, Friedrich-Ebert-Straße 14, 
67433 Neustadt zugänglich. 
 
Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd  
Az.: 314-89701 MZ 024 
Neustadt an der Weinstraße, den 20.12.2013 
 
In Vertretung 
 
gez. 
 
Werner  Fröhl ich  

......................................................................... 
 
Öffentliche Bekanntmachung 
 
Am Freitag, dem 24. Januar 2014 um 19:00 Uhr, findet im 
Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr Mainz-Gonsenheim, 
Maler-Becker-Straße 19, 55124 Mainz, die Wahl des Wehrfüh-
rers statt.  
 
Sollte der Stellvertreter zum Wehrführer gewählt werden, 
findet ebenfalls die Wahl eines Stellvertreters an diesem Tag 
statt. 
 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden 

der Wahlversammlung 
2. Bildung eines Wahlvorstandes 
3. Wahlvorschläge 
4. Vorstellung der Kandidaten, Befragung und Aus-

sprache 
5. Wahlhandlung 
6. Bekanntgabe des Wahlergebnisses 
 
Wahlberechtigt sind alle aktiven Feuerwehrangehörigen und 
Jugendfeuerwehrangehörige der Freiwilligen Feuerwehr 
Mainz-Gonsenheim, die am Wahltag das 16. Lebensjahr voll-
endet haben. 
 
 
 
Stadtverwaltung Mainz 
Oberbürgermeister 

......................................................................... 
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Absicht der Einziehung von Verkehrsflächen 
 
Die Stadt Mainz beabsichtigt die Einziehung von Verkehrs-
flächen im Bereich der Weintorstraße. 
 
Vollzug des § 37 Landesstraßengesetz von Rheinland-Pfalz 
(LStrG) in der Fassung vom 1. August 1977  
(GVBl. 1977, 273), zuletzt geändert durch Gesetz vom  
7. Juli 2009 (GVBl. 2009, 280). 
 
Aus dem im Gebiet der Stadt Mainz befindlichen Flurstück, 
Mainz, Flur 2, Nr. 151/16, soll ein Teil der öffentlichen Ver-
kehrsfläche der Weintorstraße, zwecks Veräußerung, eingezo-
gen werden. 
Die einzuziehende Fläche beträgt ca. 48m² (s. Lageplan) 
Dieses Vorhaben wird hiermit gemäß § 37 Abs. 3 LStrG 
bekannt gegeben. 
 
Die Planunterlagen, in denen die Einziehungsflächen kennt-
lich gemacht sind, können bei der Stadtverwaltung Mainz, 61-
Stadtplanungsamt, Zitadelle, Bau C, Zimmer 231 während der 
Dienststunden (vormittags Montag bis Freitag von 08:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr, nachmittags Montag bis Donnerstag vom 
14:00 Uhr bis 16:00 Uhr) eingesehen werden. 
 
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit gegen die geplante 
Einziehung Einwendungen bei der Stadtverwaltung Mainz,  
61-Stadtplanungsamt, Zitadelle, Bau C zu erheben. 
 
Mainz, den 10.12.2013 
Stadtverwaltung Mainz 
In Vertretung 
 
 
 
Katrin Eder 
Beigeordnete 
 

 

......................................................................... 

Absicht der Einziehung von Verkehrsflächen 
 
Die Stadt Mainz beabsichtigt eine Einziehung von Verkehrs-
flächen im Bereich der Straße Westring. 
 

Vollzug des § 37 Landesstraßengesetz von Rheinland-Pfalz 
(LStrG) in der Fassung vom 1. August 1977  
(GVBl. 1977, 273), zuletzt geändert durch Gesetz vom  
7. Juli 2009 (GVBl. 2009, 280). 
 

Aus dem im Gebiet der Stadt Mainz befindlichen Flurstück, 
Mombach, Flur 8, Nr. 58/83, soll ein Teil der öffentlichen 
Verkehrsfläche der Straße Westring eingezogen werden. 
Die Einziehung der Teilfläche ist zur Realisierung eines Zent-
rums für Nahversorgung notwendig. Hierzu liegen überwie-
gende Gründe des Gemeinwohls vor. 
Für die gegenwärtigen Parkplatzflächen besteht keine öffent-
liche Verkehrsbedeutung mehr. 
Die einzuziehende Fläche beträgt ca. 462m² (s. Plan). 
 

Dieses Vorhaben wird hiermit gemäß § 37 Abs. 3 LStrG 
bekannt gegeben. 
 

Die Planunterlagen, in denen die Einziehungsflächen kennt-
lich gemacht sind, können bei der Stadtverwaltung Mainz, 61-
Stadtplanungsamt, Zitadelle, Bau C, Zimmer 231 während der 
Dienststunden (vormittags Montag bis Freitag von 08:00 Uhr 
bis 12:00 Uhr, nachmittags Montag bis Donnerstag vom 
14:00 Uhr bis 16:00 Uhr) eingesehen werden. 
 

Darüber hinaus besteht die Möglichkeit gegen die geplante 
Einziehung Einwendungen bei der Stadtverwaltung Mainz, 
61-Stadtplanungsamt, Zitadelle, Bau C zu erheben. 
 
Mainz, den 10.12.2013 
Stadtverwaltung Mainz 
In Vertretung 
 
 
 
Katrin Eder 
Beigeordnete 
 

 
......................................................................... 
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Ortsbeiratswahl am 7. Juni 2009; 
hier: Berufung einer Ersatzperson im Ortsbeirat 

Mainz-Gonsenheim 

 
Gemäß § 66 Abs. 3 KWO ist die Nachfolgerin / der Nachfolger 
öffentlich wie folgt bekannt zu machen: 
Aufgrund des Ergebnisses der Kommunalwahl vom 7. Juni 
2009 wird Herr Günter Kehlberger (CDU) als Nachfolger 
von Herrn Christopher Ludwig gemäß § 45 Abs. 2 KWG in 
den Ortsbeirat Mainz-Gonsenheim berufen. 
 
Mainz, 18. Dezember 2013 
Stadtverwaltung Mainz 
Der Wahlleiter 
 
gez.  
 
Michael Ebling 
Oberbürgermeister 

......................................................................... 

 

  Impressum Amtsblatt  

Landeshauptstadt Mainz, Hauptamt 
Abteilung Pressestelle | Kommunikation 
Rathaus, Jockel-Fuchs-Platz 1 
55116 Mainz  
Telefon 06131/ 12-2221 
Telefax 06131/ 12-3383 
pressestelle@stadt.mainz.de 

Das Amtsblatt erscheint in der Regel wöchentlich am Freitag. Bei 

Bedarf wird eine zusätzliche Ausgabe aufgelegt. Hauptdistributor 

des Amtsblattes ist die Internetplattform www.mainz.de. Dort 
kann über eine Newsletterfunktion das Amtsblatt kostenfrei 
abonniert werden. Ein Download als pdf-Dokument ist möglich. 
Download und Abonnement über die Adresse 
www.mainz.de/amtsblatt.  

Das Amtsblatt wird montags zusätzlich im Rathaus und im 
Stadthaus zur kostenlosen Abholung ausgelegt. Für Bürgerinnen 
und Bürger, die über keinen Zugang zum Internet verfügen, kann 
das Amtsblatt auch in den Ortsverwaltungen ausgedruckt wer-
den. 
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Informationen für die Eltern der 4. Grundschulklassen zur Aufnahme in Mainzer Schulen 
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  Stellenausschreibungen 
 
Wir suchen für unser Stadtplanungsamt eine/einen 
 
Sachbearbeiter / Sachbearbeiterin Verkehrsplanung / - 
entwurf 
Kennziffer 61/7 

 
Aufgaben u. a.: 

 Planung (Straßenentwurf) verkehrlicher Anlagen al-
ler Art von der Grundlagenermittlung bis zur Aus-
führungsplanung 

 Mitarbeit bei Bauleitverfahren und anderen Plan-
rechtsverfahren 

 Bearbeitung von Baugesuchen und Grundstücksver-
kehr  

 Präsentation der Vorhaben in Gremien und Sitzun-
gen 

 Erledigung Schriftverkehr, Sachbearbeitung und 
Planungsabstimmungen 

 
Wir erwarten: 

 abgeschlossenes Fachhochschulstudium der Fach-
richtung Bauingenieurwesen mit Schwerpunkt Ver-
kehrswesen im Diplom- oder Bachelorstudiengang 

 CAD-Kenntnisse in AutoCad; Kenntnisse in Vestra 
o.ä. sind wünschenswert 

 zielgerichtetes Arbeiten sowie gestalterische Fähig-
keiten 

 ausgeprägte Auffassungsgabe sowie Team- und 
Kommunikationsfähigkeit 

 gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit 

 
Entgeltgruppe 11 TVöD 
 
Wir begrüßen besonders Bewerbungen von Frauen, da wir im 
Rahmen unseres Frauenförderplanes bestrebt sind, den Frau-
enanteil auf dieser Funktionsebene zu erhöhen. Schwerbehin-
derte werden bei gleicher Eignung bevorzugt. Bewerbungen 
von Menschen mit Migrationshintergrund sind uns willkom-
men. 
 
Die Stadtverwaltung Mainz wurde im Rahmen des Audits 
„berufundfamilie“ als familienorientiertes Unternehmen zerti-
fiziert. 
 
Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie 
bitte bis spätestens 17.01.2014 unter Angabe der Kennziffer 
61/7 an: 
 
Landeshauptstadt Mainz  
Hauptamt  
Postfach 38 20 / 55028 Mainz 
E-Mail: bewerbung@stadt.mainz.de 

......................................................................... 

Wir suchen für unseren Entsorgungsbetrieb eine/einen 
 
Sachgebietsleiterin / Sachgebietsleiter  
im Sachgebiet Kfz-Technik und Lagerverwaltung 
Kennziffer 70/8 

 
Aufgaben u. a.: 

 Beschaffung von Fahrzeugen, Arbeitsmaschinen 
und – geräten für den Fuhrpark des Entsorgungsbe-
triebs und der Stadtverwaltung Mainz 

 Bearbeitung von Kfz-technischen Grundsatzfragen 
(Erdgastechnik, Hybridfahrzeuge, Elektrofahrzeuge, 
Fahrzeugtechnik allgemein) 

 Bewertung und Überwachung der Wirtschaftlichkeit 
von Reparaturen an Fahrzeugen, Arbeitsmaschinen 
und -geräten 

 Erstellung von Wirtschaftlichkeitsanalysen für den 
vorhandenen Fahrzeug- und Gerätebestand 

 Arbeitssicherheit im Bereich Kfz-Technik 

 
Wir erwarten: 

 abgeschlossenes Studium der Fachrichtungen Ma-
schinenbau oder Kfz-Technik im Diplom- oder Ba-
chelorstudiengang 

 fundierte technische Kenntnisse und Berufserfah-
rung in der Fahrzeugtechnik und im Maschinenbau 

 analytisches Denkvermögen und betriebswirtschaft-
liche Fähigkeiten 

 selbstständige Arbeitsweise 

 Teamfähigkeit, Führungsqualitäten, soziale Kompe-
tenz 

 gute EDV-Kenntnisse und Umgang mit Anwender-
software 

 Führerschein Klasse B 

 sicheres und verbindliches Auftreten 

 
Entgeltgruppe 12 TVöD 
 
Wir begrüßen besonders Bewerbungen von Frauen, da wir im 
Rahmen unseres Frauenförderplanes bestrebt sind, den Frau-
enanteil auf dieser Funktionsebene zu erhöhen. Schwerbehin-
derte werden bei gleicher Eignung bevorzugt. Bewerbungen 
von Menschen mit Migrationshintergrund sind uns willkom-
men. 
 
Die Stadtverwaltung Mainz wurde im Rahmen des Audits 
„berufundfamilie“ als familienorientiertes Unternehmen zerti-
fiziert. 
 
Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie 
bitte bis spätestens 17.01.2014 unter Angabe der Kennziffer 
70/8 an: 
 
Landeshauptstadt Mainz  
Hauptamt  
Postfach 38 20 / 55028 Mainz 
E-Mail: bewerbung@stadt.mainz.de 
 

......................................................................... 
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